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Bereits seit einiger Zeit wird die Auf-

tragsprüfung über das Liefersystem in 

unserer ERP-Software durchgeführt. 

Jedoch blieben nicht lieferbare Aufträ-

ge in der Vergangenheit manchmal lie-

gen. Mit den neuen Routinen zur Pro-

blembeseitigung sind nun auch unsere 

neuen Mitarbeiter in der Lage, diese 

Aufträge zu bearbeiten. Damit sind wir 

nochmals schneller geworden. 

Die Auftragsinformationen „landen“ 

dann, laufwege-  und packmittelopti-

miert, direkt auf den  MDE-Geräten.

Diese verwenden wir auch für andere 

Aufgaben, wie beispielsweise die Lie-

ferannahme am Wareneingang, Um-

buchungen oder die Lagerinventur. 

Die Zeit, in der wir mit Stift und Papier 

durchs Lager rannten, ist damit end-

gültig vorbei.

Oliver Schmidt, Teamleiter Versand

In unserem Versandteam haben wir eigentlich 
immer Stress. Der Erfolg unseres Unternehmens 

wird für uns vor allem durch mehr Produkte, mehr 
Pakete, neue Kunden und damit mehr Arbeit sicht-

bar. Natürlich sind wir stolz auf unseren gemeinsamen 
Erfolg. Konnten vor einigen Jahren die Aufträge noch manuell 

und mit Checklisten geprüft und verpackt werden, ist das heute nicht 
nur durch die große Anzahl von Vorgängen gar nicht mehr möglich. 
Neue Versender, optimierte Verpackungen, eine Vielzahl von Über-
prüfungen, neue Mitarbeiter und eine veränderte Lagerstruktur – all 
das musste in kürzester Zeit funktionieren. Diesen Prozess durchzu-
führen, ohne dass Kunden Verzögerungen bemerkten, war eine gro-
ße Herausforderung und ohne passende Software undenkbar.
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Intensive Gespräche mit Anwendern und gemeinsame Konzeptarbeit in den 

SoftENGINE Developer-Camps haben zu einer grundlegenden Überarbeitung 

des Liefersystems geführt und die einzelnen Abläufe nochmals optimiert.

Alles im Blick
Der Arbeitsplatz des Liefersystems zeigt die gesamte Situation im Versand klar 

strukturiert und übersichtlich an. Wichtige Details sind direkt sichtbar.

➊ Registerkarten gliedern die Aufträge nach Bearbeitungsstatus

  ➋ Ampelsystem zur Visualisierung der Lieferfähigkeit

➌ Baumstruktur zur Verdeutlichung von Prüf- und Lieferzustand 

➍ Übersicht über alle Aufträge des gewählten Bereiches 

➎ Anzeige aller im gewählten Auftrag enthaltenen Positionen

Der Arbeitsplatz ist die zentrale Plattform für Informationen und alle Aktionen. 

Das neue Liefersystem –
was genau ist darin enthalten?
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Der erste Schritt: Auftragsprüfung
Die Bearbeitung beginnt mit der Prüfung neuer Aufträge. Diese befi nden sich 

zunächst im Status „Noch nicht geprüft“.

Die Prüfung wird manuell über das Menü gestartet.

In den Basisdaten können die Problemkategorien defi niert werden.
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Standardkriterien nutzen – 
eigene hinzufügen
Eine Vielzahl von Prüfkriterien, die sogenannten „Problemkategorien“, sind be-

reits vorbereitet und werden im Standard der Software zur Verfügung gestellt. 

Sie können also sofort loslegen. Passen Sie die Vorgaben Ihren Bedürfnissen 

an oder fügen Sie eigene Kategorien hinzu.

Die Kriterien für die Prüfung und deren Auswirkung auf den Auftrag lassen 

sich in den Einstellungen verändern.

Mit den festgelegten Kriterien

wird die Prüfung durchgeführt.
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Nach der Prüfung: bearbeiten

Das Prüfungsergebnis wird 

detailliert angezeigt und spie-

gelt sich in der Darstellung 

des Liefersystems wider.

Die entsprechenden Aufträge 

werden in die jeweilige Pro-

blemkategorie eingeordnet 

und können direkt korrigiert 

werden. 

Treff en mehrere Kriterien zu, wird der Auftrag in jeder betroff enen Kategorie 

angezeigt.
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Vorbereitete Lösungs-Dialoge

Starten Sie über das Menü die Bearbeitung der zu korrigierenden Aufträge.

Für jede Problemkategorie steht ein auf das Problem zugeschnittener Dialog 

zur Verfügung, der es ermöglicht, den Auftrag zu korrigieren. Dabei wurde 

weitgehend darauf geachtet, dass keine speziellen Kenntnisse zur Bearbeitung 

nötig und die Vorgänge möglichst einfach durchzuführen sind.

Mithilfe dieser Dialoge wird verhindert, dass ein Auftrag direkt geöff net und 

bearbeitet werden muss. Fehlerquellen sind so ausgeschlossen.
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Einfache Entscheidungen

Nicht immer müssen Aufträge 

aufgrund eines Problems zurück- 

gestellt werden. Manche Katego-

rien dienen der Information und 

könnten wichtig sein. Diese sind 

dann so einzustellen, dass ein 

Problem auch ignoriert werden 

kann und der Auftrag dadurch 

lieferfähig wird. Sinnvolle Gründe 

für eine Entscheidung stehen als 

Vorschlag bereit.

Der Status der einzelnen Belege ist klar ersichtlich und Informationen, die 

eventuell eine besondere Vorgehensweise erfordern, werden sofort ange-

zeigt.
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Sonderfälle

Aufträge, die unter Umständen abweichend vom üblichen Vorgehen behan-

delt werden können oder müssen, sind leicht auffi  ndbar.

Kunden, an die beispielsweise mehr als ein Auftrag zu liefern ist, werden se-

parat dargestellt. Der Anwender kann jetzt entscheiden, ob die Aufträge zu-

sammengefasst werden sollen. Damit unterstützt Sie das Liefersystem dabei, 

Kosten und Verpackung einzusparen.

Ebenso sind Aufträge mit nur einem Artikel aufgelistet. Die betreff enden Arti-

kel werden ebenso angezeigt. Zusätzlich wird angegeben, in welcher Menge 

der jeweilige Artikel in den Belegen vorhanden ist. Gibt es hier Häufungen, 

könnte ein Mitarbeiter gleich die gesamten Artikel aus dem Lager holen und 

somit die Aufträge schneller versandfertig machen und Zeit sparen.
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Manuelle Auswahl möglich

Nicht immer sollen alle Belege automatisiert weiterverarbeitet werden. Mithil-

fe einer Markierungsfunktion sind Sie in der Lage, durch Drücken der „+“-Tas-

te Aufträge zu markieren und die automatische Verarbeitung ausschließlich 

auf die markierte Gruppe anzuwenden.

Die möglichen Automatikvorgänge werden angezeigt und können direkt aus-

geführt werden.  Durch die manuelle Auswahl ist es beispielsweise möglich, 

für alle Aufträge mit einem Artikel die Lieferbelege zu erstellen und für eine 

andere Gruppe die Belege inkl. Pickliste zu erzeugen.
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Klare Optionen für einfaches Arbeiten

Da immer nur die Optio-

nen und Aktionen ange-

boten werden, die zum 

aktuellen Zeitpunkt bzw. 

im Zustand der Belege 

möglich sind, ist die Bedienung für den Anwender einfach und spart viel Zeit.

Gedruckte Dokumente sind klar strukturiert und enthalten Barcodes zum 

schnellen Scannen – ein weiterer Baustein für das einfache Arbeiten.
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Zieloptimierte Bearbeitungsvarianten

Aufträge können nach verschiedenen Kriterien gruppiert und bearbeitet wer-

den. Ein wichtiges Kriterium ist die Versandart. Aufträge, die möglichst zum 

gleichen Zeitpunkt versandbereit zur Abholung vorbereitet sein müssen, kön-

nen somit zielgerichtet nacheinander abgearbeitet werden. 

Einzelne Belege können geöffnet und bearbeitet werden.
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Einzelne Positionen können hinsichtlich Menge und Zuordnung zu den 

Verpackungsmitteln bearbeitet werden, um den Versand zu optimieren.

Alles fertig? 

Dann werden die Belege gedruckt.
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Klar kommuniziert – wo stehen wir?

Schon auf den „Reitern“ der Registerkarten ist sichtbar, wo sich wie viele Auf-

träge gerade befinden. Detailliertere Informationen finden Sie dann auf den 

einzelnen Registerkarten. 

Sind die Lieferungen an den Logistiker übergeben, werden sie als „Übergeben“ 

markiert. Damit wird der Status geändert und die Belege werden automatisch  

in den Bereich „An Logistiker übergeben“ verschoben.

Mit der zugrunde liegenden neuen Konzeption 
und der konsequenten Ausrichtung auf 
optimale Abläufe im Versand unterstützt das
Liefersystem entscheidend die effektive und
störungsfreie Arbeit beim Picken, Packen und
Versenden.
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Fazit: 

Das neue Liefersystem setzt die 

Arbeitsweise im Versand konsequent 

in der Software um.

Die direkte Zusammenarbeit mit 

MDE und Packstation optimiert 

die täglichen Abläufe in Lager und Versand 

und trägt entscheidend zur

Einsparung von Zeit und Kosten bei.

Bedienphilosophie und Design der

Oberfläche ermöglichen ein

zielgerichtetes Arbeiten und

unterstützen den Anwender bei

allen Arbeitsschritten und Entscheidungen.


